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Wieder sitzen sie am runden Tisch, 

weil sie alte Kameraden sind 

jetzt wird große Politik gemacht, 

weil nur sie die Welt so recht verstehn 

gibt’s was neues, ja da lasst mal hörn, 

nichts kann alte Kameraden störn 

 

Hat Schönes es gegeben, ging etwas daneben, all das wissen wir 

 

Wer mit wem hat etwas hat gemacht,  

gibt’s am runden Tisch immer zu hörn 

wo und wie und wieso das war, 

ist nur den alten Kameraden klar, 

Tipps und Tricks gibt’s für alle Leut, 

Ohren klingen durch das ganze Jahr! 

Gab es Skandale, oder auch Randale, 

sind unsre Geschichten wahr? 

 

Alles richtig läuft doch nie auf dieser Welt, 

und was falsch läuft, wird an diesem Tisch erzählt, 

wer das Geld hat, wer die Macht hat, 

die Entscheidung wird bei uns gefällt. 

 

Wem gehört das Grundstück, 

wer hat wo sein Haus gebaut? 

Sind sie schon geschieden, 

 oder immer noch getraut? 

Hast du es schon gehört, 

oder immer schon gewusst? 

Nur wenn man alles weiß, 

macht Leben Lust! 

 

Wirt bring weiter Bier und Wein, 

denn das kann noch längst nicht alles sein, 

noch so vieles ist geschehn, 

muss erzählt sein vorm Nachhausegehn 

und ne Platte voll mit Brot und Wurst, 

denn der Mensch hat nicht allein nur Durst! 

Lang nur zu, und stoß’ mit an, 

wie es ein  Alter Kamerad nur kann! 

 

Nimm die Gitarre in die Hand 

Die Quetschkommode von der Wand. 

Will nicht immer nur gerdet sein, 

drumm stimm’ auch mit in die Lieder ein, 

Ach was schert uns Dur und Moll, 

und ob der Ton sich anhört wie er soll? 



Sing nur laut, und ohne Paus’ 

Das macht alte Kameraden aus. 

 

 

Willst du auf dem neusten Stand, 

wissen was passiert im Land? 

Setz dich rein in unsren großen Kreis, 

wir sagen dir was man im Ort so weiß. 

Im Rathaus und im Bundestag 

man nicht auf uns hören mag. 

Darum sitzen wir halt hier, 

und erklären alles dir! 

 

 

 

 

 

 

 


